
, lilkrhaiürdigk Opfer-Lücke.
s« du- Tesuvels dir am» Griechen. 111-n

Ins 111-II» in vornimmt-s.
Beiden Ausgrabungem die der Frei-iherr hiller v. Gaerlingen aiif der grieL

ehischen Jnsel Santorin, dem alten.
There« veranstaltet hat, sind unter Anisdeeem drei steinerne Opferstöae zum«Vorschein gekommen, die der Gegen-»
wart zuni ersten Mal eine lebendige«
Vorstellung von der Einrichtung spH
eher Samnielbiichsen in den antileist
items-eingehen. Alle drei bestehen aus
einem steinernen Unterseite be: in einen:
lalle wegen der größeren Sicherheitaus dem natürlichen Felsen gearbeitetwar. Auf denllnterfag paßt ein vers»schiebbarer sieinerner edel, der die
Oeffnung zuin Einwurf der Geldstiicie
trug. Schutz gegen Diebstahl bot eilt-«
weder die Schwere des Declels oder;
auch ein verschlieszbarer ZapfenschlußJ
El; wurden aber auch die Opfer-spenden!
tm Vertrauen auf die smäligleit des.
Ortes ganz offen niederge rat, wie nians
noch heiite in Griechenland am Rand«
des Weges in kleinen Vertiefungen des
Felsens Geldiniinzeii liegen sieht, die
einer Kapelle geweiht sind, die einige
Schritte abseits; vom Wege im Felde.
steht. Solche Opferstöde gab es in
jedem griechischen Tempel, iind sie«brachten in besuchten heiligthiimerni
htibsche Siininien ein, wie denn in dent
Einnahnxelisten der delischen Tempel-i
beaniten jeihrlich die Einnahmen aus»
den drei Opferstöelen verzeichnet stehen,
aber auch unter den Ausgaben der»
Lohn fiir mehrere Arbeiter, welche beim:
Oeffnen helfen mußten. I

Wind) in Italien sind mehrfach solche
Teintsel - Slsarbiichseii wiedergefunden
worden. Einer, auf der Stelle des
alten Elueiituin gefunden, ift ein
Steineylinder von Jz Fuß Höhe. Aufder Lberfliiche liiiiftdini die Lesfnung
sitt das Geld eine eilst-Inschrift an
den ?lpollo, der unterste Theil war«
früher in einen Ständer von hol; ein:

wissen. Te: Jnhalt der Biichse beistand aus II- Tenaren Andere Buch—-sen ioaren aus Stein, aber sie trugen
einen tkinsasz aug Ulietall Besonders
nierltviirdig.ilt ein in Vertault in der
cole d’or, Irankreickx auegegrabenes
Exemplar. Es« stellt eine einen Ins;

breite Bank init hohe: Lehne dar, auf
der zwei gallische Gottheiten sitzen.
Lkiioischen ihnen ist in der Sitzskiiche ein
Schlitz angebracht, durch den die Mün-
zen in einen holilraiini unterder Bank
fielen. Kleine dronzene Büchsen niit
den Bildern der Gottbeitem fiir die sie
dienten, sind mehrfach vorgefunden
worden.

Ratt) dem Muster der Sammelbiickpsen fiir die Gottheit wurden niin schon
sehr friib sinkt: in den lltrivatdöusern
lleine titeldbeltalter zum Sparen aufgw
stellt, die nieift aus Thon hergestellt
knisrdein Viele Llltiinifunde find durch
Vlufdeckung solcher Enartödse geniacht
tucrdein Lttonk die alteste erlialtene
Hangfiiarlsiiehfe if: die Liei den deutschen
Ltluxgraduiigen in Tiiene auigefundene
Terracottr. Sie aliint aus der Vorder-
seite die Frent eineg Teinuejichnnliausses naax das« von ziuei Haltsianleii uni-
geisrii iit und durch drei iiolze Stufen
zuaaiiziliisq ist. Jtn Giedelfelde ift der
Siiilitz zitin (Steldeinir«urf, und in die
Tttiirlseite ist ein viereckig« Los) ringt-s«
stimmen, des dxircki ein bot« rness oder
inetailenes lllljitritieii versailÅtsar user.
tiine größere Bis-»in! von Eisarbuetisen
bat sodann xionipeji nsiederaesaieiikt
Zie find theils den Oteldtruheii nein-ge-
bildet, theils sind sie einfache runde,
oben ziesailcsiene Idontötise init Geld«
einiriiri ganz wie die noch beuke in
Deutschland iind steigen ztefertiziteii
und geliraiichten thone iieii Etsarbiichssen. Fluch in Deutschland hat nian
iahlreiclse riiiiiiseiie Sparbiichsen aufge-
funden. So stieß inan in Worum tsei
Lierfolaiing einer rdinischen Wasserleb
lung auf einen ganzen hausen von
uiehr oder Deniger zerstörten Spar-
lsiidlseii, iriolil die Rette einer Tijpferei.
Yluch schaleiifiirinige Sdarbitchsem den
thönernen ttanipeii ähnlich, fanden sieh,
darunter eine in Rom init lildliavsii
Schinuct ans dein hervorgeht, das: sie
zuin Neujahrkziesaient bestimmt irae.
Tenn man erlennt allerlei Süßigkeiten,
aiiiki sterins te:- Piiiieniavfenx und
kleine li·.:.i)kii, du«-u einen Its falt-
röiiiicke lliilsieriiiiiiike ntit dein Bild:
niik dei- doissctkötifinen ji«-uns, du· als
gest; liesonxserg gliicsllsriiiaexide Plien-falirgzinlse irrte. Vlndere traaen ein
Bild Lljieikiixx les:- Selziiszgotleis siir’
den Hxrkidrl und feglicheii Erwerb, oder]
der Jortiii:a. »

Dis Illhunnnvkll im Uolkomuad J
111-to'- amk 7tn-k9taisls«, in sum II«

Inn» sonst! btåhh

Lilie in iualter Zeit, so hettscht auch
in nnieeen Tagen noch in manchensVoll-kreisen Dciitsciplands die Vor-steh «
Kunz, daß in den Bännsn geistethaftH
Wesen nsolnleii, die sogenannten Dä-
nidneiis entweder Wald oder Feldgeis
sur, nniek denen die wilden Männetl
nnd die Holzlveidelseti die detanntestew
sind. Die nsilden Wtiinner sind die:
Geiste: dei- loilden Natur des Waldes.nnd des tsjebirgceh die de: Kultur
trotzen, dann: aber and) die Geister des
riinenden Lebens, des WachsthumLIhr· Frauen, die Waldsrauem steigen(

oft in Alondnächten in die Lüfte. Jn
niaiichen Gegenden verlieren abet die«
Waldfeaiien das Wesenlsasteg als
Mooilveibleiii oder Zolzsveidäsen gleis
eben sie dteijiihkitqen indem, die spinsj
nend oder stki end aus jtreniweqegs

Bett, sich auch mit den· Menschen««
tsche setzen, freundlich und harmlos

mit ihnen verkehren, oder ihnen helfend
bei der Arbeit helft-ringen.

Der alte Voltsglaube an diese klei-
nen nioosgriinen Waldgeistey die sich
die alten Germanen als Mitteldinge
tvischen der Gottheit und den Men-schen vorstellten, liegt manchem

Brauche, den nian noch jetzt hier! und
da findet, zu Grunde. So läszt man
im Frantentvalde bei der Ernte drei
hiinde voll Flachs siir die holziveibelaus dem Felde liegen. Zu Reuenham-
mer in der Oberpfalz bindet man beim
Auörausen des Flachses vom Felde
fllns bis sechs Palme, die man stehen
lässt, oben in einen Knoten zusammen,
damit das Hulzsral sieh daruntersetze
und Schusz finde u. s. to. Die Wald«
und geldgeister werden aber nicht nur
als s adenbringende Gewalten gefürch-
tet, sondern auch als uns-dringende»
Wohlthiiter verehrt. Jnsbesondere solsj
len die Baumgeister die Macht haben«
Krankheiten ziirijckzunehmem Deshalb»
umtvandelt nian bei Zahnschnierzem
einen Blrnbauin rechts und uinsasit
ihn, indem man einen Spruch murmelt.-
Jn der Altiiiart binden Flopftvehtranle
einen Faden zuerst dreimal um ihr
Haupt und hängen ihn dann in Form
einer Schlinge an einen Baum; fliegt
ein Vogel hindurch, so nimmt er das
Kopfweh weg.

Alle diese abergliiubischen Briiuche
sind nichts, als allerdings oft arg ent-
stellte lieberreste der altgermanisrlten
Giitterzeit Die Mythen jener llizeit
hatten aber einen tiefen Sinn, der uns
in Sagen Kunde davon gibt, das-i die
alten Gerinanen ihre ganze Weima-Ischaititng aus die Natur und ihren
Wechsel bauten. Die Biiiin:e, alss iiieitltltliche Weien gedacht waren heilig

»und uiiveiletzliax litraiilriiie Strafen
standen nach deti alten Lltedttggetoahns

jheiten einzelner Orte auf Ediiiiidiiiiit
lder Bäume. Noch lieute sdrerheii die
kOolzarbeiter in der Lherpfali vonsWaldleäunieii ivie von Llliensdieii und
bitten den schönen, gefunden Bauin itins Verzeihung, ehe sie itini »das Leben at«

",thun.« Tie Llersiliiiielziiiiig zwischen.
Mertfch und Bank. war silieszlidt so
iniiig gedacht, dcfx iikaii die Baume iisie

,Menschen ltetiaihtetr. Jit Westialeii
j kündigt tiiiin itccit Fest de·i Böitiixeii deii
Tod dei- Hsritiislerrii tin, indem ixiiiii sie

’lchiiitelt und sttrikliti »Der Lötrtli il:
:todt.« Heilige Viriiiiie »bluteil« lteiiii
Verletzen Vliitlsaiiii-e, iiselche aus— deiii
Blitte schtildldiz Gerichten: entltiriideii
sein sollen, gibt ei.- nodi ltetite an nian
clien Orten, heiltiielcstiseiir die All-«:

.liitde iti Fraitenlteiit bei TUie—-.«dadrn.
J Gewisse Biiuiiie zieiirtsseii iioch eiiir be
Fsondere Verehiiinix uieil Man fie als
zpeildnlictie Oseschente geiisisier Goiidei
’ten drtrachtetr. Jiislselpiidere tuarrii
die Silbe, Blute, Linde, Birte iind die

, Hasel den alten Oteriiiaiieii heilige
s Väuiiir. Vliicli dieser aligeriiianifciie
». Baurrttiiltitg hat fis« in etitleliieii

, lleberreiieki bis leiite erha!!eii. Jii
Hiiaiiaveii pkeariiden xskiederliickiferiszi its:
Ti3eiifaleri-. c:»liie.i sfixii die Lkxieltiiiiiii
heilige! tiieisen l!-:- it: die nei"k«-·:e »-·’.:E!.
Zeit. Baderttoriiifiiieii Ltefiiidet fidt eine
idljie, zu der die Verisiihiier vcsii seit)
lettlteeg iirxd Worirtetn und) jetzt iii
ieierlictieiis kgiiae gehen. Tie Virte nsar
sei den alten tileiinaneii eiii eihier Freit-
denbauiik niiier den: sie die fkriililiiigeIfeste feierten. Pilz« Llkanvtloing diese:

,Vi«iiichees ilt die Sitte aiitiilehe:i, die
» Lxitobnitiigen it: Vfiiiglteii iisit Birzeii
ztdeiieti zu lct:::iiict-ii. Tie thirieliixisi

« Jakt in der rltdexitldien Ztttvitiotrziie als:-
laks Siiiktliild dei- Uedeiis und, tvexl litt)
die Haleliiiilie of! gexsaiiit finden» aziclt
ils eiii Zeichen der« ehclietieii tstliide:«.
Jizi Schirtanivald tiaaen die jgiietiieiier
noch heute eiiie ihaselriirtih und utenn
cn einein Jahre viele Lmiseliiitsse iinickt

« sen, gilt es als ein »steiktieii, das; viele
lkittder zur Welt loinnieii ti-erdeii.

Eis« nkakr Votum.
Dsscsshl uns selbst-umst- ilstO AMICI-

Idcim leuiltdum
I »Ja) bitt der Prinz Hamlet von Da:
nennst-h« stellte sich ein woulaetleideter
Elsjciity der jiingst an einem Lljtotgeit um

« stinf ilhr in der Volizeiftattatt Gerald
» lticnd zu London eintrat« dein wacht-
hrbrndett Polizeibeamten vor. llnd

. dann überreichte er ernst tlnd seierlich
: dein Ttlächter der Ordnung einige sil-T terice Leuchter, vier Ordenedetoratieu
i tien und noch einige werthddlte Kleinig-

J teiteii nnd feste hinzu: »Ja! habe inei-
- neg Vaters« Geist in Eaton Erinnre ge—-

l sehen. Er war oben und sagte zu mir:
Jionnn heraus? Dann bin ieh eine

lLeiter hinansaetticaert nnd oben dens Valton entlang zieaniigetk utid er stund;s zu mir: ,Iritt ein!’ Ja) driiette auf
! die Thiir nnd trat in’-:« Hatt-«; nnd ei
i sagte: DJiitiint diese Dinges «· hier wies:
ider »«;lriit.r« ans die dein Polizisteni eingehiindiaten Gegenstände,

» ,fte sindiTeins « Hier niachte der Fretndlinse
» eine spat-te, und der Litachthabendg der«

sieh tnitklertoeile von seiner ersten
lieberratclutng erholt hatte, stellte nun«
die niichterne Tage: ~·Lleeltehe ich Sie

i rechtk Sind ie in das Haus eingez
i brortten und haben diese Gegenstände;
« geltonlen?« Der Pein; schien einiger-»I ntaßeti betreten, erwiderte aber: »·)tein,s
teinestoegty mein Vater hat sie niir geU
schenkt« Dann führte er den Poli-
zisten nach Eaton Square und n dem
Hause, das der Abgeordnete Satt Ro-

» bert Neid bewohnt. Dort war bereits
ein anderer Polizist beschästi t, den·Thatbestand des Einbruchs anezunehz

L irren. Jtn Fenster des Salons war.I ein große· Loch ersichtlich, und die Ge-
wiss-sinde, packt, sknxgpcspnzyxtzks

·. u· f. to» mit denen der Fremdling« in!
der Polizeiftation erfchiesten way·

- ftammten aus diesem Getnach und dem
»» Antleidezitiimer Sir Robert Neids!. Zwei Häuser weite: koar ein Haus: un—-
; ter Reparatuy und dort hatte derl: ·,Prinz von Dämme-ist« fiel) die Leiter,nebelt, tun zu seines »Baters Geift«;
« auf den Balton zu fingen. Die Poliis
« zcftcn nahmen itkn unter der Anfchnldisf.gung des Einbruchs in GctvahrsatnJ

·. und nm folgenden Morgen erschien ers!vor dem Polizeigericht zu vorläufiger«
« Vernehmung. Er wurde als- Wilhelnk fI ikringeL feiner Nationalität nachfzTeutscher und feine; Zeichens Schamlj Meter, vor-geführt. Namen und Stand E

f waren einem Paffe entnommen, den er Ibei siw führte. Er selbst gab keine loei- -ftere Erklärung ab, und nach der Fest: I
»ftellung des Thatbeftandeä wurde die!

« weitere Vernehmun des offenbar Gei- Ii ftesgeftörten vorläufig vertagt s. » » ..———

Dsncrsaftlqtcit der Teleqravbcnst
status-u. ·

Mo« zieht vie Hinz-wen Pressa-Ipbenstangen jenen aus Eisen oder
iStalzl aus Gründen der Sparfamleit
lobt, da jene beiläufig dreimal weniger
loften. Die böl ernen Stangen müs-I sen indessen gewissen Behandlungen un-

Werworseii werden, damit sie nicht der
troctenen oder fenchten Fäulniß unter-

liegen. llnter allen diesen Verfahren
hat fiel) die Tränlung mit Kreosot an!s besten bewährt. Die Menge von Kreb-
fot, die eine Stange aufnimmt, beträgtiettva vier llnzen fiir eine AubilyatdIfolzz lrenn das Holz aber sehr dicht

sit, so dringt der Kreosot nur nnf eine
l Tiefe von einem bis» zwei Zoll ein. Es

F bleibt halte! im Innern der Stange der
nicht geitxiitzte Kern, unigebeii von

seiner gleickixllå nicht geschiitzteit Zone
sHolz. Bin: llmfange dieser Zone nur:
beginnt die irockene Fäulniß iind selzrei.
tet naiii mizcii weiter, den Stern iliil«e- E
Jiibrt laffexirn Es ist die;- alier ein sel
zkener Fall. LUkan hat gefunden, daß der
Kreofot roin Gipfel der Ztange l)ernb- i
sintt und unten eine steirle Kruste tiils s
:det, loelckse die Stange aeaen die vom IErdboden kierriilirende feuchte Fkiiilnisj
äetoatzrt Ei— bat sich ergeben, das; die lDauer solcher Ztanaeti über sit) Jnkre"beträgt: ja in. Jrland finde: nntn
Eisingen, die aus.- dent Jatsre VI«
itaniinen nnd noch in braunircrein »O.- -stande sind. Teleiikaphenstcngeii ans« «
dem Jahre NOT. welche wegen link
baue-« mehrere: Linien in groszer Mein-i
ans— der Erde bercitsgenoinnien rour
den, zeigten sitt! nnch einer Taner von
26 Jahren noch vollständig gesund, so
laß sich ihre Wiederverioendung lohntr.

Die Ugaasassdahm
i Ter Betriebsleiter und Chefingp
nieur der Uganda Bahn in Afrila, Si:
Ciedige Whitehoulg hat fich sehr lobend

»Aber die ameritiinischen Lotoiriotiven
md Briicien augsgesprochem Jn einem «
Jntervieiv ließ er sich ivie folgt vers Jsielzinent »den: haben auf der Ukiandas «
Bahn As; anxeritanifche und 34 biitische «
Vanvilinie-«J.staschiiien. Das Experi-
iieni niit den ainerilanischen Lokomoti-
icii la» fiel; als vollständig( befriedigend
ii::siei«cii. Sie sind uin zehn Prozent
liliixier und, obirscbl deni Ulugfebkii
iqch nicht so uerfelt ivie die britischeik
Eiir eine Gelstrgsvahn pialtifckyey iveil
sie lseiiseglidker find und die Kukven
eichter iielirneik Von den Stcililvieidiib
·en entlang der Linie find 26 amerika-

ciischess «Pr:d:ilt· acht englische-I. Die
inieiitnniicreri Viadutte find ausaeleichnei· niser die Kontrcittoren hinlten «
sitt deren Aiifkiefliingbetriiclitlicli now;

sie branclyien daiii ein Jahr, anstatt«rsie bedungen, Reben Dioriatek Si:
Zjeorge erivälniie iinter den Schioierigs
teilen des Balnilsiiues die Furcht vor «
den vielen Linken entlang der Bahn« «Knie. Nicht iueiiigee als 27 Bahn-»FJsngeltellte find von Löwen davon ge« zlchleppt und zerrissen worden. s

Professoren-Zekstkkntheir.
Vor einiger Zeit toar ein Miinebeners

Otrosesson eiii zieichteter Porträtnmleyi
aeiiöthiriy eine Reise zn thun. Be: derl
tltudtehr siel essJeiner Gattin ans, dass!
Eh! Wtkllaltl olnie Mantel lzeiinlainkAus bit besorgte-Frage nach dein Ver--
bleib des werthvollen GeaeiiiiaiidesJ
der insbesondere zur Winters-Tier! als«
nneiitlsetvrtich gilt, stellte sieh tieraus,
das; ihn der Herr Prosessor im Eisen«
lsahntisaaesi liegen gelassen habe. lriligsts
tisiiide r«:ll.«l:nirt, tin-d bald tani die;
Eintadnrrx den Mantel in! Fund-s
bitreaii alitvlen zu toolten. Voll Frkklldkk
erschien der Herr Professor ins. Bahn-l
ins, lieseiisr den EizieiithuiiisxiiHistorie,T
erhielt da: titeidiiiigssiiiit nnd ezxiierntek
Mit, tiachdern er den Eninsaiia lsrsliitizits
hatte. Wer lieschreiist aber sein Entsp
sehen, als er naeh einizieni Lusieiitlialt
in der Stadt tjjlittags zu Titel) erschieiilund sofort nsieder die Fragt der litt-it-
tin hören mußte, ob er denn seinen!
Mantel dort! nicht wieder erhalten habe«~otetnif3 habe ich ihn l«etoniinen, undssogar die Cigarreil steaieii noch in der;
Tasche.«—,,llnd wo ist er jetzt«t«—»Ja,l"das kann ich angenlstixtluli nicht sagen»
Bielleicht in der Weinsnilse von Er« Es:
tvurde hingeschiclh aiser hier, roie inseineni zweiten Weinhanlg das der Mad
ler ab und zu besitrtitcy erhielt er den«-
Beschein der her: Professor sei ohne;
lleberrock gekommen und gegangen-«
Schlieszlich itnternahiii inan anch noch-l
nials den aussichtslos erscheinenden«
Gang it« Fnndbiieeeiin Und siehe da,
der Mantel prangte am Kleiderrahinemw« ihn der Herr Professor vor dein!
Unterscbreiben aufgehangen und nach«
her abzunehmen vergessen hatte. s

lUalTkr—Osonirung.
tun-Instituts« in Itessadeontspiekllois

uns sondern.
Von denl internationalen Magus·

fllr angelvandte Chemie in Berlin hat
der dortige Professor Prostauer dieser
Tage einen interessanten Vortrag iiber
die Sterilisation des Trintwassers mit
Dzon und iider Ozonslcvaiierloerle ge-
halten, in dem er namentlich aussiihrtz
die die deutschen Eleltriter in der billi-
geii Darstellung von starken Ozonlöksangen Erfolg aufzuioeisen haben·
Professor Proskauer und die Professo-
ren Müller und Prall ooitx deutschen
Reichsgesundheitsamt machieki erschöp-
fende Versuche mit Wasser keinigenden iLösungem Die Bersuche wurden auchfmit Wasser gemachh das tnriilich mit.sehr gesiihrlichen Krankheit-Heulen, wie.
solchen des Typhus, de: Einer« und!
der Dnsenterie impriignirt txt-i. Sol-
chts Wcsstk wurde dlilkch einezi O ani-
rungTvThurm gepulnpt und d xiin ing-
fältig analysirt Alle Balle-sen wur-
den getiidtet gesunden, währen: die ge-
tvöhnliche Filtrirungsmetdkre sie le-
bensfiihig erhält. Auszerdesk werde,
toie Proztauer ausfiihrtg d« Wasser
durch die uführungvon Lits Orhgen; sehr verbessert, nnd last di» iispt loust
sei das Llonirungsshstem Lsfiiger als
da; ssiltriren du Sand, xie es in
den stödtischen Wa ertverterr Jilich sei.
Es sei die Zeit gelommen zu: allgemei-
nen Einführung des OzonäsrigsShs
stunk-« tvie es bereits in der· Etädten
Wiesdadeirschierstein und Tvderborn
besteht.

Nach einer Erfindung L« einer v.
Sieiiieng niird Ozon mittels« ssleltrizis
tät dadurch erzeugt, das; te Luft in
einen: iliaiini eirtulirt, in c« « ein an-

, daliernder lsilisgleich von l welk-ann-
; ten Elektiiiitätgmengen «.:ttsindet.

« Diese Erfindung hat die «I srria Sie:
) nleng es: Oalsle dazu den«-z Wasser
smittelst ozaiiilirier Luft :.« den ge-
isundlieitgsschtidlichen Bann« :i zu te-

i freien.J Jn dein Lzontoerle It: ~·iesliadeni-
i Schierileiil werden stiindi 2i30 Ku-
l lsithardis Wasser sterilifiid Tas Wer!
idesteln all-Z- einer Mascki ilalle, aus.s dem Lzonadraraienrauin d aus der.
i Tliliriiitialze Die Mssekcsslialle rat-i
’ hält alle nothwendiger( sichinellens
Einrichtungen, während « kem Osten-T
apparatenrctixiri die He« lungl desi
Ozons mittelst Eleltrizir sxattiindets
Die Lionaliisarate sind xiszeiserneni
Kasten llilleraedrachy di: « aus drei(Theilen bestehen, vcn der: der untere.
der Zainineldehälter siir ««e zuzufiihd
rende Lust und das adicx ende Ozoni·i·t und gleichzeitig den ««.!annungå-
xsol oor jeder Beriibrus «.-iitzt, wish-i
send der mittlere die xtrt Tzonrölireni

xis Glas mit ciili««iis«.«.«r« Atlfiiheniz; Metall beben-e: «. Tie Wände«
ke- Kastens lseftrkex ««- krckem Glas,-

; s« das; man die riet« irr-e Entladungf
« :««·. dein ilir eiaenthn icnen bläliliaicnz
di« in dein dunkler« talliil genau lot-»
..«.:ctiten tann. V« :er dureli Eisen-iStirn gescliiitztenojd sannungklexjtlilgz
::s:i der Streut: : r« Leitunacrx Die:
·:« riittekl dicttrsoirf : PorzellaiirjHeni
Hexen, in die Es« ;sarate, ilscgsrrids
die Lust sitt) iiii n« Ins durtii L .n-;
ttddaratr und Eis: sxtiongtliiirtre de:-
i«.-egt, so das; daii i«- : verbraucht: Tzonj
iinirer wieder ins. « in die Llsxsvatel
zielangd Jii de: I smhalle irrt-c »san«
altit Ihiirine tin—- i «entbeton, vor: die-f
ilrii jeder diircti lsentvönde iri vierz
Ecliiichie ae:l!ei1: lind das ":-.—««·5«:r.

aus.- einein dasn liegenden ’L«««··"-.n
diirtii eixten einig« « Jkslusz erlijilt der
sitt) erst iici Idsirs vier Arrrie it«
Tit Iliiirizre sixxk . sll einer Orte ins.

»F, Fusi niitdir: «« gefüllt, iidek tret-
clieil das— Tisarsier «« « iinten rieicli irr-»?

- dabei iixii dem . isirten Llliiiirdnks der iiiiier fein-sc: lleberdriia iicnt
. olseii streicht, iii L! · rung toiiii:ii. til-
tvcsicie Beirielsiiicr den werdet: am»i liialiim dilrch ein: notte aniielz:t·.dizit,

) lind dabei wird g. eitig der txkriTers
i zilflllsi nach de: Z" lliiirthiinrszr ab-

« gestellt, bist« derFek « «edoben is: "Li-:ide»! Aiilazieii in Wie-» c: S(i-ie:i.«::«« und
, iii Vliderdrrii als« einander ruf
die tastadellar!lt:s« urtserliiilie i« VI:
den-mit, die da« ««rneil, dxe !««.;«e:i
Neste des Lzoiis « - dem Aulis-»: zu
entfernen.

Jn Rein Zyort »wes ini Ist-»Drit-
nisz zu seineni ist-z« wnenaleii
lbilm in der Hut) zilriidlsis »Den
ist. lvird von den: rxzeiiiaeii i«t«’.::·.d-
britiiaint die Fratss re.- Lzonir«.:—« des
Trinllvasserss neinirsiigix lliit Fscln
Eiler studirt.

K kii ll tkr i n i! ist. «.".:«: Still;

drii tlciiie ldeisxr ",I»’.«:-.dd:·:dc l« ei
drt sie feindhitleiig iiixd trink-un: R:
ini Barte-feil lia-»!«.·:i, Jiiiuzsiskcn
Iviisdit inan eine .(3.::«:i-eli direkt-il: rit
lllldebenso dir! Eiiilirxiiidfir illld lsxtcpts
derbes sein irit eitle: Inseln-l. TULcIIT
dEJlftkt e:- .ils—daiili .ki rings: Eimer«
einige Ijiiilizteii, gktt das.- aciiistcze
Visd dazu i:s. die il Prrclle iliid ixillt
ei— iilit tsrlsieiidriilie .««ilf. LIJIit dein
Ilötliigen Stillst, ein-as.- Ilifcffcr lind Hi« «
rirlsener Llltliiztatniisk eine Lkicrlelstliiidr
gekocht, legirt mail dir Snuist aledciiii
iilil drei lsigrlis ilnd drei Eftldffel il:
sieiii Rubin, fiigt ziisei Ilicelösfelelirii
Wiaggitviirze tiilizli und gieszt dxe
Blume, ohne fie durcliziiiilifsireik in die
Terrinr. Erdiendriihe gewinnt man.
indem lnan einen lialdeli Teller twtl
Eil-sen iiiit drei Quarte Tliassey etwa-i
Salz und Suddeillrällterii tveiitit loaiholiue darin zll riiliren, und die klare
Brühe davon abseiht , ;

und
l

lensteri nnd Spiegel-«s ch ei b e n tverden am einfachsteni
und fchnellsten blant, wenn man ste

« nach dem Waschen und Abtrockneni nochmals mit einem Kliimvchen Sei«
I denpapier abreibt. Dasselbe hintetliißts nicht eine Spur von Flottery wie das

»» lei Tiichern u. s. to. unvermeidlich.
Einsiedegliiser verschließt

man am sichersten dadurch, das; man
dieselben noch warm mit ankeseuchtetemPergantentpapier gut ver indet und
sodann dieses Papier vollständig, so-
wie auch einen tleinen Streifen des
Glases selbst, tvv das Papier aufhiirt,
mit einer diaen Lösung von Gummi
arabicum iiberstretcht Der Luftabisschluß soll vollständig sein.

Griintohl mit Nahm.
Der Kobl toird verlesen, in stedendemSalztvasser ziemlich toeich get-setzt, ab.
getrvpft ans edriickt und griiblich ge·
haettx hinan? läßt man einige Löffelvoll geriet-euer Semmel in reichlicher
Butter durchschwiszem diinstet den Itobl
unter sortgesetztextt llntriihren eine
Weile drin-it, gieszt dann g Pint sieden-
den Rahm hinzu, reibt Mustatnuß
darüber und diimvft den Loh! nvch
eine halde Stunde damit.

Ochfenrnaulfalat Tat«
Maul toirdmehrmols in toarmetnWaf-ser gen-Moden, und in Salzwasser so
lange getocht, bis die Knochen sich
lösen, dann, so lauge es noch warm ist,
ausgebeinn tat: geworden in seineStreifchen gesd-nitten, in einen Stein-
topf gelegt, Eis-»- dariiber gegossen und
zugebunden at: einen lalten Ort ge-
stellt, tvo ei lcrsge aufbewahrt werden
kann. Bein: liprbrauch ntengt man das;
Fleifch mit cis-s.- Sauce von feingehaas
ten stated-»in, Sei, Pfeffer, Zeus, Salz
und etwas Eis-g. (

Grotten-Staat slirl
K ra n t e. Zwei Pfund reife, frisch?
gepflilctte tirdbeeren werden Her-iquetscht, mit dem Safte von fünf;
Avfrlsinen rs.-:nischt, zwei Quarte(Wasser daiu Tgossen und der Tranlk
fest zugerseat -:ne Stunde zur Seitejgestellt. Iklälrsnd der seit läßt man
nach Geschirre: spt einer Terrine Juden!den tnaners: irr Irischee Wasser tauchtej
zergehen, giefi urch ein Haarftev den"
Fruchtsaft da« xerriibrt ihn gut rnit
dem sauer, ins: wenn nöthig, nvch
Zucter hinzu un: der sehr erauickendeU
tvohlschtnectenve Trank ist fertig.

Honig al Heilmittel.Einen Löffel vol. ltoriander in einem
Quart Masse: :«-t einein Löffel voll
Honig gerecht, ists: Bunde einen Löf-fel tsoll davon ::nolnmect, dabei disitj
gelebt, gixst eint« auten Magen. Eint»
Löffel vol! Ferse! mit einem LZffel’
voll Honig in e:«-::n Quart Waffe: ist-i
trat( nnd alle : ei Stunden zwei Los-·
sel voll eilig-en« neu, vertreibt fcliledlitg
9.ltagettluit. I. :« Gift cder Giftftoffes
genonnneir las: xer nehme zwei bis:- vier«
Lisffel zjtoisip Izu. Der Honig duldet«
tein Dis: r« llJiagett. Schtoscltliche
Kinde: ishr-s iiglich Zwei Llltessersvkctzeit
voxl .t«·«;·tsi,«, «:: einein Bin: Milch ge«
loam rri--":«:-. In. kurzer Zeit toird
ein fdti:«ii««:1:.:-.e:;Kind fich erbolen.

Stint-et zu iVaschetLl
Zwei kslicikszgallen nsrrden mit etwas.
Honig. :-:·.« Eeife in irr-wes Wasser tJ.e-·
than, gskxtin und flefig umgeriihrtJ
Ter Essen-et wird dar» auf ein reine-I-
Brett Zelt-at und un: clsiger Misaitingl
ntittelst met« Handwerks« ziemlich itart
brie«.:.«.s:ct. daraufyiti rridlelt man ihn«
ruf ein Lljlangelholi i:-:d rollt ihn bis«
der Erhxxitttt vertrii::«;.-:den ist; als-«-
dann loird er dank: :::-:e-:- Wasser ge—-
zogen, notfunale send: und endlich

ausgebiingt damit er 'o:..- trocken wird»lllkit in Wasier treu-ernste: und aufge-
tackster Hattstiitslast nwrk der halbs
xrxiene Saume: uasz gc::«.:.ht, zwischen«
eisr Ins: gest-Magen, so l-:«.ge, bis er«
irr-tm ist. getan: unt» zutexi rnit einem
Tucke rtsicder als-gerieben.

Vehnndluug de! Be»e-l
rensirjittcher its: E ::ter.«
Tie Bexrrttitriiitsjsrr trafen, —:«-::·:«. fielihre Frujstsjsiizk an txt-«.- alz:t.jc."-::: lia-
den, oft-ital.- dzitu recht ilreE::-.::::»::lichi
behandelt. Trn Slati«»:lL-c::«"!:.:«.1ch·lüberfallen dir Cnaurkn nnd sit-Nu: rhnj
kahl, dont «.Il·1e:.:st·.’: belijurrnrrr fix! unt«
ihn. Juki: "3lugenl-l:clc, t:.« ssptttei
Beeren lsiszs »-·,ur Ernte heratt::-::.«.·s"e::»war er cstegettsttttsd unsere: 81-.:f«:-.-:!-·sauiieit, tsann alscr rvat un: fu«-r«
vorbei. Not-en dcr .ll.::ll,senlsla.:eis: re
auch itotli dir« 3:s".«s;.:::.»:i-rltigc, Tit« lzir
«Vilii-JL-«J Vier: offer-Ist
jüngst itxt »Jrc’.»itiner LlttzriscrlEstlilcsieiy ein Herr «.ltoesner. Ein
itet il Quart) dieses; «Gebräues·kostet 11. und F) Pfennig!
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h Ostermoots Matratzen «

r D» »
Idhtiftorr Etat-e« :··: ist«! i» Inn Its-to riet alleinige Aqent für- bte ehrt-rn-

; lud-«! bcsattntrrt »durch-it, di( cchtcrt Eftcrntoorz Lhne zsstsetfel haben Z«-
: r« alt-sit wo» rn szurmralcrt angezeigt gesehen nnd von set-en vielenbesonnt-eher(

s 3.sr;tszrsu»-I1ot·t. WirUntier: ach« Osikdsxcrrs zum Pkcrie von Ida-It tue» 5ls")-0«-11"Ds r« c; lwxahlzxr die Turm: trach rksrcrtd einen! Blatt m Inn Trrgo Tour-m.
h

GEORGB W. MARSTON
Fiittftc nnd c Straße, Sau Diegm Calii.

Im« Tintrac i«) ) 4 O

xsrrcht hindert Eh: den Blatt.
Ecitnnt in vie rbolrl

Hnrrsrbert Lliertrr nnd Fthrtftck Stroh«
xkrtnrrsrek 1327 D.

Peter Vetter, Eixkmpamkk
JtlrlnrltrDu—hs«s:«rr,«r«-frrrrhcstclr.lvnhlsrirrtrttscrtdflcrktunlichster!
getrnnrkttcix Frauen»und Lseiue m de: Stadt«

nur» ricxuknncg lan These Qltima Lage-di« stets« tritt·
an Fuss. Ein cum-ever Ltmfm wird irrt irr-irrt. Cl·
Hatte« in Horte( zslrrgrvrrlrt -- nnd von der bester! Mitte.

- «» « - » H J« -Meine m cnndc m dct Umgegend can 4 tcgos
nmhhcr irrt: tspmcffcn hixrrnlrrrokrkr7llrrchclt. An itdtm Wvchkutngh

Flor-Zeiss tust; it) viel 2 Uhr, wird tm delikat» warm»
Un r« «. rsxc t

»Ist-r uns» r «, iwtrc irrrslsnzsrkrsrsrrc un» Ersrnsrdlrklrr Vet-icrrrrl:q.

Etnscr .:-"s.!«,·.!:-:r Llrrblrkrttrs for! Inn Tit-a.- unt!
11:1.«1c.«.-·rs:«nnrrnrtxcrksnxnhilkecttttrrJrsrrnkcrrnrtd
Lsckarttrtssrr un« Lin-ehre, dass; Iris dte

Viotoria Bat« «« « NO«
, zwischen Z. u. Z. str..

1!!’t·kL!-’U"I’s"! !lr1!·’ XXVII FULL! IYJYILUFVVII EIN, HEXE» HIUISt:;rd:::r·.·.:-.:."·:!r:cL:’.:.r:ci:1l1«r-:c::. Jrkdxrrrrclr den ruhiger! Tag.
Sau Timo sitt-into Bier- nn Zur-f. - Bett· Wein: und Linnean.

Fæhttfte eintikitstifme und imvortikte Cäsar-ten.
Uns. gxxzrztcn Zahn-nd) bitte! ernst-ein«:

tsdttard Homatm ir.
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H Jlcr rcstttworttricr Pcacock-Wl)toketp,
H f · »Atlpct«toti-2slttcskctt,
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